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Erika (47) hat sich ihren Traum vom Auswandern erfüllt

So leben Erikas Gäste in der Karibik

„Costa Rica ist mein neues 
       Zuhause“

Ihre Agentur heißt „Paradise Riding“ – Reiten im 
Paradies. Auch die Unterkünfte sind himmlisch

Das Leben mit Pferden 
direkt am Meer war  
Erikas größter Traum

Unter www.paradiseriding.com oder Tel. 0 05 06/26 58 81 62 
kann man Erika erreichen und ihr Paradies besuchen

Für ein Leben mit Pferden und Sonne wanderte 
die Ex-Redakteurin nach Zentralamerika aus

D as Leben hier macht mich 
glücklich. Die körperliche 
Arbeit, das gesunde Essen, 

die wunderbare Wärme. Ich füh-
le mich hier viel, viel jünger“, 
strahlt Erika Rapthel-Kieser (47). 
Entspannt sitzt sie auf der  
Terrasse ihrer Hacienda, ihr Blick 
ist geradewegs auf den Sonnen-
untergang über dem Meer ge- 
richtet. „Mein Leben hier in  
Costa Rica ist ein Traum wie aus 
dem Paradies.“

Dabei war das Leben der ehema-
ligen Redakteurin früher ganz 
normal: „Ich hatte eine Ehe, die 
in Ordnung war. Und meinen Job 
bei der Zeitung mochte ich wirk-
lich gerne. Es war also nicht so, 
dass ich unbedingt ausbrechen 
wollte.“ Aber da war diese Sehn-
sucht nach dem Meer. „Obwohl 
ich in Berlin geboren bin, wollte 
ich schon als Mädchen immer am 
Wasser wohnen.“ Als junge Frau 
zog sie auf die Schwäbische Alb.
„Ausgerechnet! Die Winter da  
dauern ewig!“ Und dann kam die 
erste Reise nach Costa Rica. „Das 
war wie nach Hause kommen. Und 
ich habe bei jedem Besuch ande-
re Auswanderer kennengelernt. 

Mein großer Aha-Effekt: Das sind 
auch ganz normale Leute – und 
sie haben es geschafft.“

Das ursprüngliche Leben mit 
der Natur beeindruckt sie
Die leidenschaftliche Hobby- 
Reiterin beeindruckt aber noch 
etwas: „Ich liebe es, wie die Pfer-
de hier leben können. Ohne Stall, 
weil es so warm ist. Statt isoliert 
in Einzelboxen zu stehen, verbrin-
gen sie den ganzen Tag in der Her-
de.“ Ein ursprüngliches Leben vol-

ler Harmonie. „Nach 
dem dritten Urlaub 
dachte ich: Wenn ich 
es jetzt nicht mache, 
mache ich es nie!“

Obwohl ihrem 
Mann das Land auch gefällt, be-
schließen die beiden, sich zu  
trennen. „Er hatte gerade ein Haus 
gebaut, ist verbeamtet – ihm war 
die Sicherheit wichtiger. Er ist aber 
immer noch ein guter Freund, und 
jedes Mal, wenn wir uns sehen, 
freuen wir uns.“ Gäste aus der  

ganzen Welt lassen sich heute von 
Erika auf Reit-Touren begleiten. 
„Das Einzige, was ich vermisse, ist 
ein Opernhaus am Ort. Aber wenn 
ich dann vom schlechten Wetter 
und der Politik in Deutschland  
höre, weiß ich: Ich habe alles rich-
tig gemacht.“� D. Dreyfürst

Das Leben mit den Pferden hält die 
Ex-Journalistin fit. Und es macht sie  
glücklich: „Ich bin angekommen“

Erika hilft den 
Gästen, die per- 
fekte Reit-Tour  
zu finden
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